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Fr. Ira Z. 1-33: Herbord III 31 (abgesehen von noch zu besprechen-
den Abweichungen und Änderungen zu Beginn und am Schluß, vgl. 
unten S. 602-604) in folgender Anordnung: nondum a te – necessitate. 
Igitur (ed. Köpke, MGH SS 20 S. 763 Z. 26-29)25; beatissimus Otto – 
me coegistis (ed. Köpke, SS 20 S. 763 Z. 12-22).

Fr. Ira Z. 37 - Iva Z. 40: Ebo III 24 (ganz) (Ira Überschrift rot: De 
reuocatione sancti Ottonis ad sedem suam per Lotharium regem capitu-
lum xxxiii Ebo). Interea gloriosissimus – conderet habitacula (ed. Köpke, 
MGH SS 12 S. 877 Z. 25 - S. 879 Z. 27).

Fr. Ivb Z. 1-41: Miracula s. Ottonis auct. mon. s. Michaelis, Prolog 
(Ivb Überschrift rot: Incipit Prologus in librum quartum de miraculis 
eiusdem). Sicut priorum – fidelem quam pruden (ed. Köpke, MGH SS 
12 S. 917 Z. 3-32).

Fr. IIra Z. 1 - IIrb Z. 33: Herbord I 42 in folgendem Ausschnitt: re-
uera sancte – iulii feliciter (ed. Köpke, MGH SS 20 S. 722 Z. 44 - S. 723 
Z. 20).

Fr. IIrb Z. 33 - IIva Z. 18: Ebo III 26 (Ende des Kapitels) Et ne quid 
– iugiter inheserit (ed. Köpke, MGH SS 12 S. 881 Z. 24-34).

Fr. IIva Z. 18 - IIvb Z. 40: Ebo III 27 (IIva Überschrift rot: De infirmo 
puero sanato Capitulum quintum): Eo tempore – [ado]lescens pro (ed. 
Köpke, MGH SS 12 S. 882 Z. 2-24).

Aufschlußreich für das Verhältnis der Neufunde zu den vorausgehen-
den Arbeiten Andreas Langs ist ein Vergleich ihrer Vorlagenzusam-
mensetzung. Während jene von 1487 in den entsprechenden Partien 
eine völlig andersartige Textfolge aufweist26, erlaubt die Gegenüber-
stellung von Fr. I und II mit der Kompilation von 1499 überraschende 
Beobachtungen:

25) Präzise Textnachweisungen für den Fragmentbestand sind nur anhand der 
Monumenta-Editionen Rudolf Köpkes für Ebo, Vita Ottonis episcopi Babenber-
gensis, MGH SS 12 S. 822-883, und für Herbord, Dialogus de Vita Ottonis episcopi 
Babenbergensis, MGH SS 20 S. 704-769 möglich, da die Ausgaben von Jaffé und 
Wikarjak-Liman (siehe Anm. 2) keine Zeilenzählung aufweisen.  

26) Die Komposition von 1487 weicht von beiden erheblich ab. Buch III ist 
allein von Ebo III 1-26, Buch IV von den Miracula und Ebo III 27 bestimmt; vgl. 
Südekum, Otto-Vita (wie Anm. 3) S. 46.


